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Was hatten wir für ein Glück mit unserem Spätsommerhut-
zen im Kaiserhofgelände Markersbach. Herrliches Wetter, ein 
tolles Bühnenprogramm und unsere Vereine und Kinderein-
richtungen, die das Fest „Rund“ gemacht haben. Ich habe nur 
fröhliche Gesichter gesehen und viele Gäste äußerten sich 
ganz spontan, wie schön es war. Also noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an alle und bis zum nächsten Spätsommer-
hutzen 2025 in Langenberg.

An diesem Wochenende hatten wir auch Besuch aus der Part-
nergemeinde Markt Obernzenn, angeführt von Bürgermeister 
Reiner Hufnagel und seiner Stellvertreterin Silke Horneber-
Schühle. Nach einer Führung durch die Brauerei Fiedler nah-
men sie am Treiben rund um den Kaiserhof teil, was ihnen sehr 
gefiel. Am Sonntag ging es dann mit Bimmelbahn und Ses-
sellift bzw. Gondelbahn auf den Fichtelberg. Bei herrlichstem 
Wetter konnte der Rundumblick über das Erzgebirge genos-
sen werden. Nach dem Mittagsimbiss traten die Gäste dann 
mit vielen schönen Eindrücken die Heimreise an. Die Partner-
schaft besteht nun schon seit dem 01.06.1991 und hält hof-
fentlich noch recht lange.

Des einen Freud, des anderen Leid. Das Langenberger Fest 
unter den Birken musste witterungsbedingt ausfallen. Regen 
und Kälte ließen leider keine Freiluftveranstaltung zu. Sehr 
schade, denn es war ja schon ein enormer Organisationsauf-
wand zu stemmen. Es kommen aber auch wieder bessere Zei-
ten mit besserem Wetter.

Der Starkregen am 03.09.2024 hat diesmal vor allem den Be-
reich Raschau erwischt. Hinter den Garagen und dem Bahn-
körper in der Genossenschaftsstraße kam ein Wasserfall über 
die Felsen runter und brachte viel Schlamm mit. Bei den 
beiden Supermärkten gab es Einschränkungen durch das 
enorme Wasseraufkommen. Unsere Halde hat auch einiges 
abbekommen, die Entwässerung hat aber gehalten und die 
unvorstellbaren Wassermassen in Richtung Mittweida abge-
führt. Trotzdem sind die Schäden vor allem an der Böschung 
unter dem unteren Wartungsweg zu sehen. Die Schäden wur-
den gemeldet und es werden Alternativen besprochen. Unser 
Bauhof war auch schon mehrere Tage zur Schadensbeseiti-
gung vor Ort. Hoffentlich werden solche Starkregenereignisse 
nicht mehr.

Der Regen am 14.09. hielt die Teilnehmer nicht von der Hal-
denwanderung ab. Ich konnte einige Erläuterungen zu den 
Arbeiten und zu den Themen Finanzen und weitere Nutzung 
geben. Vom Ausblick über den Ort von dem oberen Plateau 
waren alle begeistert. Auch die noch aufzustellenden Bänke 
fanden Zuspruch. Absolutes Unverständnis zeigten sie aber 
für die kaputten Bierflaschen und den abgelegten Müll. Es darf 
wahrscheinlich nichts Schönes geben. Warum nimmt man sei-
ne Abfälle nicht wieder mit? Mir fehlt da jedes Verständnis.

Zu unseren Baustellen.

Die Schadensbeseitigung an der Verbindungsstraße nach 
Crottendorf läuft. Der Bach wurde an der Schadstelle umver-
legt, mit dem Aufbau der Schüttung zur Hangstabilisierung 
wurde begonnen.

Envia Tel verlegt weiter Leerrohre für die Glasfaser in der 
Harbig-Straße. Ab Oktober soll dann eine Hauptleitung auf 
der Emmler verlegt werden. Auch in Markersbach und in Lan-
genberg werden je zwei Trupps mit den Arbeiten beginnen. 
Einen genauen Termin haben wir aber noch nicht. Die Mitnetz 
errichtet in Markersbach in der Bergsiedlung eine neue Tra-
fostation und verlegt neue Leitungen zur Ertüchtigung des 
Mittelspannungsnetzes.

Vom 14.10. bis 08.11. werden an den Bahnübergängen in Ra-
schau Arbeiten ausgeführt. Es kommt zu Sperrungen für Fahr-
zeuge und Fußgänger. Bitte beachten sie die Ausschilderung. 
Die Firma L & N verlegt in Raschau vom Kirchsteig bis zur alten 
Sparkasse vom 07. bis 18.10. ein neues Kabel. Es gibt Vollsper-
rungen und eine Ampelregelung. Auch dort die Ausschilderung 
beachten. In Langenberg wird die Mühlstraße vom 14.10. bis 
zum 29.11. wegen Auswechslung der Wasserleitung zwischen 
August-Bebel-Straße und Elterleiner Straße voll gesperrt.

Nun hoffen wir alle auf schönes Wetter für das Kirmeswochen-
ende in Raschau und das „Miebner` Feuerwehr-Gedeeber“ der 
Feuerwehr Markersbach auf dem Parkplatz vor der Jenaplan-
schule.

Haben sie eine schöne Zeit und bleiben sie alle schön gesund.

Ihr Bürgermeister Frank Tröger

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Raschau-Markersbach,

Geänderte Öffnungszeiten  
Einwohnermeldeamt
Donnerstag, den 21.11.2024

Sprechzeit von 13:00 bis 16:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

In eigener Sache
Erscheinungstermin

nächstes Mitteilungsblatt:
Mittwoch, 6. November 2024

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt:
Dienstag, 22. Oktober 2024
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Besuch der dritten Klasse in der Süß-Mühle
Am 06.09.2024 besuchte die dritte Klasse der Grundschule Ra-
schau im Rahmen des Sachunterrichts die nahegelegene Süß-
Mühle. Nach einer herzlichen Begrüßung durch Frau Döscher 
erfuhren die Kinder in einer spannenden Führung alles über 
das Leben eines Müllers. Die Kinder konnten sich vor allem für 
das große Wasserrad sehr begeistern. Das vom Müller selbst 
gebaute Glockenspiel bildete den Höhepunkt dieses kleinen 
Ausflugs, bei dem Frau Döscher zum Abschied einige Lieder 
für die Kinder zum Besten gab. Wir möchten uns noch ganz 
herzlich für die Führung bei ihr bedanken.

Rascher Kirmes

vom 31.10. - 03.11.2024

31.10. Eröffnung durch die Schausteller

02./03.11. Kirmesmarkt von 13.00 - 18.00 Uhr

02.11. Kirmestanz mit ROCK@ - die Party/Rockband
im Festzelt am FW-Gerätehaus 
von 20.00 - 1.00 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr
Eintritt: 10,00 € im Vorverkauf
(ab 22.10. im Rathaus Raschau-Markersbach)
12,50 € an der Abendkasse

03.11. Festgottesdienst in der Allerheiligenkirche 
Raschau
Beginn: 10.00 Uhr

Gemeinde Raschau-Markersbach

Änderungen vorbehalten

Busschule an der GS Raschau
Am Dienstag, dem 03.09.2024, durften die Kinder der ersten 
Klasse der GS Raschau, unter Aufsicht von Frau Lötzsch, an 
der von der RVE unterstützten Busschule teilnehmen, welche 
sowohl von einer regionalen Busfahrerin als auch zwei Polizis-
ten durchgeführt wurde. Die Kinder lernten schnell und mit 
Begeisterung, wie man sich an Bushaltestellen und in Bussen 
zu verhalten hat. Einer der Höhepunkte dieses einstündigen 
Busabenteuers war die simulierte „Vollbremsung“, durch wel-
che den Kindern verdeutlicht wurde, welche Auswirkungen 
falsches Verhalten in Bussen haben kann. Ihr Ende fand die 
Busreise wieder vor der Grundschule Raschau mit einem ge-
meinsamen Gruppenfoto und einigen Geschenken der Bus-
fahrerin an die Schüler.

Neues aus der Jenaplanschule

Ich und du
„Du und ich sind Freunde für immer!“, sagte er, als er sich von 
ihr am Ende der wunderbaren Urlaubszeit verabschiedete. 
„Freunde für immer!“, gab sie zurück und schlug in seine dar-
gebotene Hand ein.
Schon viele Kinder nahmen sich am Ende des Urlaubs vor, die 
Urlaubsfreundschaft weiter zu vertiefen. Ob sie es schafften?
In unserer Mittelgruppe diskutierten wir diese Frage, nach-
dem alle von ihren Ferien berichtet hatten und sich mit den 
neuen oder auch den altbekannten Mitschülern wiedertrafen. 
Das Thema der Freundschaft begleitete unser erstes Projekt 
und das Lesetraining. Wir haben viel Spaß beim Lesen des 
Buches „Rico, Oskar und die Tieferschatten.“ Dabei lernen wir 
einen Projekthefter zu führen und wie man ein Lesetagebuch 
anlegt.
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Die Obergruppe auf Reisen
In der Woche vom 09.09. bis zum 13.09.2024 fuhr die 7. und  
8. Klasse von der Jenaplanschule nach Natz. Am Montag trafen 
sich die Schülerinnen und Schüler halb acht in der Cafeteria 
der Schule und reisten 9 Stunden nach Südtirol in die Jugend-
herberge Fürstenhof. Dort angekommen, erwartete uns eine 
sehr schöne Unterkunft mit Pool, Volleyballplatz, Fußballplatz, 
gemütlicher Einrichtung und vor allem ein sehr gutes Essen 
mit drei Gänge Menü aus örtlichen Spezialitäten.

Jeden Morgen konnten wir Frühsport machen. Nach einem le-
ckeren Frühstück fuhren alle halb 9 mit dem Bus Richtung Riva 
del Garda und machten eine Bootstour nach Limone, eine wun-
derschöne Stadt am Rande des Gardasees. Dort konnten wir 
ein Zitronen-Museum besuchen, die Altstadt erkunden oder 
einfach den gigantischen Ausblick mit einem Eis bei schönstem 
Wetter genießen. Am Nachmittag besuchten die Schülerinnen 
und Schüler noch Riva del Garda. Am Abend wartete jedoch 
noch eine Herausforderung auf uns - und zwar der 800-m-Lauf.
Am Mittwoch, dem 11.09.2024, gingen die Schülerinnen und 
Schüler auf eine 8 Kilometer lange „Apfelwegwanderung“, dank 
der sie viel Neues über den Apfelanbau erfahren konnten. Nach 
der Wanderung ging es weiter mit einem Ausflug zum Anthol-
zer See. Wir hatten großes Glück mit dem Wetter, welches we-
sentlich schlechter gemeldet war und somit konnte auch die 

Die wunderbaren Sommertage des August und September 
nutzten wir zum Schwimmen im Freibad, für Unterricht im 
Freien und freuten uns über den neuen Kickertisch auf unse-
rem Schulhof. Gemeinsam macht das alles Spaß.
„Gemeinsam schaffen wir alles“ – unser Motto für das gesamte 
Schuljahr 2024/2025.
Ich bin gespannt, ob unser Schuljahr so schön weitergeht … 
und du?

Das Team der Mittelgruppe

Neuigkeiten aus der Jenaplanschule -  
Unsere Schule wird Leseclub der Stiftung Lesen!

Seit dem 1. August 2024 ist unsere Schule offizieller Leseclub 
der Stiftung Lesen. Diese Auszeichnung bringt nicht nur An-
erkennung für unser Engagement in der Leseförderung, son-
dern auch eine Vielzahl von spannenden Materialien, die wir 
nun als Lesepartner zur Verfügung gestellt bekommen.
Die neuen Bücher und Lernressourcen werden die Kinder da-
bei unterstützen, ihre Lesefähigkeiten zu verbessern und die 
Freude am Lesen zu entdecken. Wir sind begeistert von den 
Möglichkeiten, die sich uns durch diese Partnerschaft bieten!
Um das Leseengagement weiter zu fördern, laden wir alle 
interessierten Eltern und Mitglieder der Schulgemeinschaft 
ein, freiwilliger Vorlesepate zu werden und sich im Rahmen 
unserer Nachmittagsbetreuung einzubringen. Ob Vorlesen, 
gemeinsame Leseprojekte oder kreative Lesespiele – jede 
Unterstützung ist herzlich willkommen! Informieren Sie sich 
auch gerne unter https://www.stiftunglesen.de/mitmachen/
freiwilliges-engagement-fuers-lesen.
Wer Lust hat, Teil dieses tollen Projekts zu werden und unsere 
Kinder beim Lesen zu begleiten, kann sich gerne an die Nach-
mittagsbetreuung der Schule wenden oder per Mail an: susen.
riedel@jenaplanschule-markersbach.de.
Wir freuen uns auf viele begeisterte Lesepaten, die gemein-
sam mit uns das Lesen zu einem unvergesslichen Erlebnis ma-
chen!

Ihr Sozialpädagogische Team im Haus 1
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Blutspenden als Vegetarier oder Veganer –  
Eine eisenreiche Ernährung  
ist die ideale Vorbereitung

Eisen ist ein wesentlicher Bestandteil 
des Blutfarbstoffs Hämoglobin und 
muss für eine Blutspende in ausrei-
chender Menge vorhanden sein. Vor 
jeder Blutspende wird der Hämoglo-
binwert vor Ort bestimmt. Vegetarier 
und Veganer können eher von einem
Eisenmangel betroffen sein, da für sie Fleisch als Eisenquelle 
wegfällt. Natürlich können aber auch Menschen Blut spenden, 
die sich vegetarisch oder vegan ernähren. Allgemein gilt, dass 
der Hämoglobinwert in einem festgelegten Normbereich lie-
gen muss.
Der menschliche Körper kann Eisen aus Fleisch leichter auf-
nehmen als aus pflanzlichen Quellen. Daher gilt Fleisch als 
gute Eisenquelle. Mit einer eisenreichen Ernährung, die 
auch rein pflanzlich möglich ist, kann man sich optimal 
auf eine Blutspende vorbereiten. Frauen sollten besonders 
darauf achten, da sie häufiger von einem Eisenmangel betrof-
fen sind. Unterstützend können beispielsweise Eisenpräpara-
te eingenommen werden. Wer keine Milchprodukte zu sich 
nimmt, kann unter Umständen einen positiven Effekt bei den 
Eisenwerten beobachten. Denn Milchprodukte hemmen die 
Aufnahme von Eisen.
Folgende Nahrungsmittel eigenen sich für Vegetarier und 
Veganer als Eisenquelle: Sojaprodukte wie Tofu, Weizenkleie, 
Sonnenblumen- und Kürbiskerne, Hülsenfrüchte, Haferflo-
cken, Haselnüsse, grünes und rotes Gemüse, Pilze.
Nach einer Blutspende steht für die Spenderinnen und Spen-
der ein Snack zur Stärkung bereit. Es ist jedoch von Standort 
zu Standort unterschiedlich, ob auch vegetarische und vor 
allem vegane Speisen angeboten werden können. Eine Nach-
frage bei der Helfergruppe, die an dem jeweiligen Spendeort 
für die Imbissverpflegung zuständig sind, kann hier hilfreich 
sein.

Wissenswertes rund um die DRK-Blutspendetermine erfah-
ren Sie auch online (https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/), telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
(www.spenderservice.net). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle An-
kündigungen auf der Website (www.blutspende-nordost.de)  
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region  
findet statt am

Mittwoch, den 16. Oktober 2024  
von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

 im Kaiserhof, Annaberger Str. 80 in Markersbach 

(Sonderaktion: In Kooperation mit den Stadtwerken 
Schwarzenberg erhalten alle Blutspender*innen einen be-
reits aufgeladenen Stadtgutschein Schwarzenberg)

3-Kilometer-Wanderung um den See sehr genossen werden. 
Das klare, türkise Wasser hat uns zum Baden gelockt, jedoch 
war dies leider nicht erlaubt. Zum Abschluss besuchten die 
Schülerinnen und Schüler noch ein Biathlonstadion.
Am Donnerstag haben wir nach zwei Stunden Fahrt nach 
Bozen den regnerischen Tag im Ötzi Museum verbracht und 
hatten danach Freizeit in der Stadt. Anschließend hat es nur 
12 Minuten gedauert, um mit der Seilbahn nach Oberbozen 
zu kommen. Den letzten Abend haben wir alle noch mit einer 
großen Feier abgeschlossen.
Am Freitag, dem 13.09.2024 haben wir uns von den südtiro-
lischen Bergen verabschiedet und nach einer 10-stündigen 
Fahrt - im Schnee und Regen - kamen alle wieder gesund und 
munter an der Schule an.

Für die Obergruppe Elina Gehlert, Lina Nestler und Jannik Martini

Christian-Lehmann-Oberschule  
Scheibenberg sportlich aktiv

Und wieder läuft ein neues Schuljahr und wieder heißt es: An 
der Oberschule Scheibenberg Sport treiben – fit bleiben!

Die Schülerinnen und Schüler haben am 03.09.24 ihr Herbst-
sportfest gestartet, und das bei sehr sommerlichen Tempera-
turen. Doch wie lautet ein Sprichwort? In der Frühe liegt die 
Kraft! So ging es bereits 8 Uhr an die einzelnen Wettkampfsta-
tionen, um der Hitze standzuhalten.

Ob beim Weitsprung, Kugelsto-
ßen, Ballweitwurf oder auf der 
Sprintstrecke, alle gaben sich 
große Mühe, die Sportlichen als 
auch die weniger Sportlichen. 
Am Ende konnten viele der be-
gehrten Urkunden an die stol-
zen Sieger vergeben werden.
Und dass nicht nur die Leis-
tung im Vordergrund stand, 
sondern auch der Spaßfaktor 
mit dabei war, zeigen u.a. die 
Luftsprünge der Mädchen aus 
der Klasse 6.

Sport frei!

Martina Scherf, Sportlehrerin
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“Der Herbst steht auf der Leiter...”“Der Herbst steht auf der Leiter...” 
... die Tage werden nun wieder kürzer & zuweilen

ist es auch ganz schön ungemütlich draußen. 
Ein Grund mehr, es sich dafür bei unseren

Angeboten gemütlich zu machen. 
All jenen, denen das Mitgestalten unserer

Wohngebiete/Gemeinde am Herzen liegt, sei u.a.
die Gesprächsrunde mit dem Bürgermeister am

16.10.2024 wärmstens zu empfehlen. 
Wir sehen uns!

Hierzu freuen wir uns über
Hierzu freuen wir uns über

euer Feedback über die
euer Feedback über die

bekannten Kanäle
bekannten Kanäle
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Ortsteil Raschau

Informationen des Ortsverein  
Langenberg e.V. und des Sportvereins  

Blau Weiß Langenberg e.V.
Rückblick auf den September 2024

Eigentlich wollte ich an dieser Stelle einen kleinen Rückblick 
auf das für den 14. September geplante Familienfest gegen, 
doch leider musste das Fest wetterbedingt kurzfristig abge-
sagt werden.

(Collage: Ronny Geyer)

Es hätte keinen Sinn gemacht, am Termin festzuhalten, wenn 
am geplanten Tag buchstäblich alles in Wasser gefallen wäre.
Das Positive:
Es wird im nächsten Jahr einen neuen Anlauf geben!
Es ist schade um den Aufwand, der im Vorfeld von einigen 
Mitgliedern des Orts- und des Sportverein in die Organisation 
gesteckt wurde.
Dafür möchte ich mich bei allen bedanken, auch wenn es 
diesmal nicht zum Erfolg geführt hat.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen, die ihre Bereit-
schaft signalisiert haben, tatkräftig bei der der Durchführung 
zu helfen.
Unseren Sponsoren möchte ich mitteilen, dass ihre zur Verfügung 
gestellten finanziellen Mittel für das Fest 2025 verwendet werden.
Vielen Dank an alle!

30.10.2024, 19 00

Sportlerheim Markersbach

Anmeldung über die Website oder per
Mail an miebner-kneipenquiz@gmx.de

Infos unter:
miebner-kneipenquiz.jimdosite.com

1  Miebner

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Zeit der Ernte und des Dankes
Noch blüht und wächst alles in den Gärten. Aber auf den Fel-
dern hat bereits die Zeit der Ernte begonnen. Wir möchten auch 
in diesem Jahr unsere Kirche für den Festgottesdienst zum Ern-
tedank festlich schmücken und freuen uns über viele helfende 
Hände, die uns am 2. Oktober ab 18 Uhr im Pfarrsaal in Raschau 
beim Binden der Girlanden unterstützen. Zum Schmücken der 
Kirche treffen wir uns am Samstag, dem 5. Oktober ab 9 Uhr.
Erntedank-Gaben können dann direkt in der Kirche abgege-
ben werden.

Hilfe für rumänische Kinder
Für den christlichen Hilfsverein Hoffnungsfunken möchten 
wir auch dieses Jahr wieder Weihnachtspäckchen für Kinder 
in Rumänien packen. Es können ab Mitte September wieder 
Sachspenden, wie Kinderkleidung (auch gebraucht), Schulsa-
chen, Süssigkeiten, Toilettenartikel, alles was Kindern Freude 
macht und sie notwendig brauchen usw. im Pfarramt bezie-
hungsweise nach den Gottesdiensten in der Kirche abgege-
ben werden. Wir freuen uns über Alle, die Zeit und Lust zum 
Helfen haben, um diesen Kindern eine Weihnachtsüberra-
schung zu bereiten. Mitte Oktober, den genauen Termin ver-
öffentlichen wir im nächsten Nachrichtenblatt, freuen wir uns 
dann über viele fleißige Hände, die uns beim Packen helfen.

Spätsommerhutzen 2024
Am 07.09.24 fand in Markersbach das traditionelle Spätsom-
merhutzen statt, wobei auch wir als EZV Markersbach e.V. wie-
der mit vertreten waren. 

Bedanken möchte ich mich auch bei den Mitgliedern des Ortsver-
ein Langenberg und des LSV Blau-Weiß Langenberg, welche den 
Tag der offenen Tür auf „Gut Förstel“ unterstützt haben und natür-
lich auch bei denen, die zum „Spätsommerhutzen“ aktiv waren.
Noch einmal ein herzliches Dankeschön.

Zum Schluss
Die Landtagswahlen sind vorbei.
Im letzten Blatt schrieb ich:
„… aber die Parteien, welche im neuen Landtag vertreten sind, 
werden sicher bis Monatsende eine vernünftige Lösung finden …“
Ob sich meine Hoffnung erfüllt hat oder nicht, zeigt sich mit 
dem Erscheinen dieses Mitteilungsblattes.

Reiner Schreier
Ortsverein Langenberg e.V.

Gottesdienste der  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Raschau

03.10.2024, Tag der Deutschen Einheit
20.00 Uhr Orgelkonzert mit Matthias Grünert in Raschau
06.10.2024, 19. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst zu Erntedank in 

Raschau
13.10.2024, 20. Sonntag n. Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Raschau
20.10.2024, 21. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst zum 325. Kirch-

weihfest in Schwarzenberg
27.10.2024, 22. Sonntag n. Trinitatis
15.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst zum 300. Kirch-

weihfest in Grünstädtel
31.10.2024, Reformationstag
10.00 Uhr gemeinsamer Bläsergottesdienst in Schwarzenberg
Zu allen Gottesdiensten wird gleichzeitig Kindergottesdienst 
angeboten.

Gemeindeveranstaltungen  
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Raschau

Christenlehre (JUGZ)* – *außer in den Ferien
Klasse 1+ 2, montags 14 Uhr
Klasse 3 + 4, montags 15.15 Uhr
Treff 7. Klasse (JuGZ)*
dienstags 17 Uhr
Junge Gemeinde
freitags 19.30 Uhr
Chor
dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus Grünstädtel
Blaukreuz
montags 19 Uhr
Gebetskreis
dienstags 18.45 Uhr
Hauskreis
freitags, 14-tägig, 20 Uhr
Flötenkreis
montags 19 Uhr
Kinderflötenkreis
montags 16 Uhr
Männer-Treff (JUGZ)
Donnerstag, 24.10.2024, 19.30 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim „Albert Schweitzer“
freitags, 15.45 Uhr
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Unsere Wandergruppe  
auf Sparrguschen-Tour

Nach den schlimmen Wettervorhersagen sollte ja unsere 
Wanderung in Walthersdorf beinahe ins Wasser fallen. Aber 
zum Glück wurde unser Erzgebirge nicht so stark vom Regen 
heimgesucht, sodass wir uns letztendlich auf Sparrguschen-
Tour begeben konnten.
Guck mol, do drihm ...! De Walthersdorfer Sparrgusch erklärt dem 
Wanderer auf vielen Hinweistafeln Sehenswürdigkeiten, Ausbli-
cke ins Zschopautal und Historisches rund um Walthersdorf.
Am Bahnhof in Walthersdorf begannen wir unsere ca 4 km 
lange Wanderung. Die ersten Meter des Weges liefen wir auf 
der alten Bahnstrecke im Zschopautal, die nach Crottendorf 
führt. 1999 wurde die Strecke offiziell stillgelegt. Am Ende 
unserer Tour machten wir noch einen Abstecher zum Berg-
baulehr-und Erlebnispfad Silberbergwerk „Rosenbuschzeche“. 
Diese ist kein öffentliches Besucherbergwerk, aber im Rah-
men der Bergbauerlebnistage kann man eine Besichtigung 
vornehmen. Es war wieder eine sehr schöne Wanderung die 
Unsere Wanderleiterin Gabi für uns organisiert hat und zum 
Abschluss gab es ein leckeres Essen im Parkhotel.

EZV Markersbach e.V.
M. Riedel

   

 

Der Sommer zeigte sich nochmals von seiner besten Seite und 
ließ dieses Fest zu einem richtigen Spätsommerhutzen werden. 
Wir präsentierten uns mit einem Kräuterstand und boten diver-
se Kräutersalze, Kräuteressig, Heilsalbe und Kräuterlimonade 
zum Kauf an. Auch unsere fleißigen Klöppelfrauen, stellten ihr 
Können unter Beweis. Wie ebenso am 01.09.24 auf dem Ober-
becken die Schnitzergruppe, unter der Leitung von Joachim 
Oeser, zum 1. Hundsmarterfest ihre Schnitzkunst zum Besten 
gab. Ein großes Lob an Alle Organisatoren, Akteure und sämtli-
chen Helfern die zum Gelingen dieses Festes beitrugen.

EZV Markersbach e.V. M. Riedel
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Was sonst noch interessiert...

Ein herzliches Dankeschön  
für ein gelungenes Fest

Wir blicken stolz auf ein gelun-
genes Spätsommerhutzn 2024 
zurück und möchten uns bei 
allen bedanken, die dazu beige-
tragen haben. Ein großes Dan-
keschön geht an alle, die sich bei 
der Planung, Gestaltung, Mit-
wirkung und Umsetzung einge-
bracht haben. Es war ein tolles 
Arbeiten mit euch und ohne 
eure Unterstützung wäre dieses 
Fest nicht möglich gewesen.
Vielen Dank für euer Engage-
ment und eure Begeisterung. 
Wir freuen uns schon auf die 
nächsten gemeinsamen Ver-
anstaltungen.

Evang.-Luth. Kirche Markersbach
Oktober 2024

Sonntag, 06.10.24 – 19. S. n. Trinitatis
09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst (e) mit Pfr. i. R. Preißler in Pöhla
Mittwoch, 09.10.24
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag, 13.10.24 – 774. Kirchweih
09.30 Uhr Festgottesdienst (e), par. Kindergottesdienst
Sonntag, 20.10.24 – 21. S. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (a), par. Kindergottesdienst
Mittwoch, 23.10.24
15.00 Uhr Feierabendkreis
Sonntag, 27.10.24 – 22. S. n. Trinitatis
08.30 Uhr Gottesdienst (e)
Donnerstag, 31.10.24 – Reformation
09.30 Uhr gem. Festgottesdienst (e) in Pöhla, par. Kindergottesdienst
Samstag, 02.11.24 – 23. S. n. Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst (a)
Sonntag, 03.11.24
10.00 Uhr Kinderkirche
(e) = Hl. Abendmahl im Gottesdienst
(a) = Hl. Abendmahl im Anschluss
Wöchentliche Veranstaltungen:
Dienstag: 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch: Posaunenchor nach Absprache
Donnerstag: 18.00 Uhr Flötenkreis

19.30 Uhr Kirchenchor
Freitag: 19.00 Uhr Junge Gemeinde nach Absprache
Samstag: 18.00 Uhr Vespergebet
Freude in unserer Gemeinde:
Zur Silbernen Hochzeit eingesegnet wurden
am 23.08.24 Lutz und Sylvia Hunger, geb. Dittrich,
am 14.09.24 Philipp und Kathleen Fournes, geb. Driemel.

Es grüßt herzlich

Euer Pfarrer Gaston Nogrady.

Fotogalerie - Spätsommerhutzn 
2024 Kaiserhof Markersbach
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Für unser Pflegewohnheim „DA WOHN ICH“ in 
Breitenbrunn suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

 
 
 
 
Wie bieten: unbefristeten Arbeitsvertrag • Vergü-
tung nach Tarif • verlässliche Dienstplanung • 30 
Tage Urlaub • jährliche Entgeltsteigerung • Weih-
nachts- und Urlaubsgeld • gute Fortbildungsmög-
lichkeiten 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Günther, PDL, Tel. 037756 10-308  

Ihre Bewerbung bitte per E-Mail oder Post an 
AWO Sachsen Soziale Dienste gemeinnützige GmbH,  
Personalabt., Georg-Palitzsch-Straße 10, 01239 Dresden;  
kerstin.kilian@awo-in-sachsen.de  
 

 AWO Seniorenzentrum Breitenbrunn 

Jobs mit Herz 
 

 • Pflegefachkraft (w/m/d) 
 • Mitarbeiter*in Service – Küche 

(w/m/d) 

SOMMERGEFÜHLE
DAS GANZE JAHR!

WÄRME FÜR DEIN ZUHAUSE, 
MIT UNSEREM GÜNSTIGEN GASTARIF.

Infos 03771 5566-55 · www.swaue.de 
Stadtwerke Aue-Bad Schlema GmbH, Mühlstr. 4, 08280 Aue-Bad Schlema

65 Ehejahre…
… die Vergangenheit ist Geschichte,

die Zukunft ist ein Geheimnis,
aber der heutige Tag ist ein Geschenk.

Zur Eisernen Hochzeit
Karin & Reiner Haustein

Raschau, im Oktober 2024

herzliche Glückwünsche von
Holger mit Yvonne

Christina und Clara
sowie Michael

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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• Fahrzeughandel

• Fahrzeug-Komplett-Service

• Reparatur aller Fahrzeugtypen

• Reifenservice

• Klimaservice

• Standheizungskomplettservice

• Fahrzeugkomplettaufbereitung

Mitsubishi Service Partner
Hauptstraße 92
08352 Raschau-Markersbach

Tel.:     03774 / 81044
Fax:     03774 / 86853
Mail:   auto-haenel@t-online.de

GmbH
Heizungs- &

Sanitärtechnik
Ihr Fachbetrieb für moderne, umweltfreundliche 
Heiztechnik und zeitgemäße Sanitärinstallation

• Energieberatung
• Ausführung • Kundendienste
Hauptstraße 96 • 08352 Raschau
Tel. 0 37 74 / 17 64 60 • Fax 0 37 74 / 1 76 46 19

IHR FACHMANN
vor Ort

Regenerative Energiequellen Anzeige

Die immer strenger werdenden gesetzlichen Anforderungen 
der Energieeinsparverordnung beziehungsweise des Gebäude-
energiegesetzes lassen sich von Holzfertighäusern problemlos  
einhalten, meist sind die Eigenheime sogar wesentlich  
sparsamer. Ob Wärmepumpe, Solar- und Photovoltaikanla-
ge oder kontrollierte Lüftung: Mit innovativer Gebäudetechnik 
lässt sich der Bedarf an Wärme und Elektrizität des Gebäudes 
selbst decken und sogar noch mehr produzieren. Dank dieser  
Energieeffizienz winken den Bauherren auch zinsgünstige  
Darlehen und Zuschüsse vom Staat.

Leben in der Seniorenresidenz Anzeige

Die Kinder sind längst ausgezogen und die Instandhaltung von 
Haus und Garten fällt zunehmend schwer. An diesem Punkt lieb-
äugeln viele Menschen mit einem angenehmen und stressfreien 
Leben in einer Seniorenresidenz. Doch was kostet das betreute 
Wohnen? Reichen Ersparnisse und Rente, um sich eine solche 
Wohnform zu leisten? Grundsätzlich sollte man Miete, Verpfle-
gung und mögliche Pflegekosten eines Angebots prüfen.
Anbieter rechnen Miete und Grundversorgung meist über eine 
feste Pauschale ab. Daher lohnt sich ein genauer Blick, welche 
Leistungen im Pensionspreis eingeschlossen sind.
Darüber hinaus gibt es Wahlleistungen, die jeder nach indivi-
duellem Wunsch und passend zu seinem Budget zubuchen 
kann: sei es ein Handwerker, der die Glühbirnen austauscht, 
der Internetzugang oder eine Alltagsbegleitung etwa zum Ein-
kaufen. djd 67680/www.augustinum.de.

 Foto: djd/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/amriphoto


